
 1: Starkes Miteinander – Das Herz des Dorfes
• Dorfgemeinschafts- oder Mehrgenerationenhaus: Realisierung des neuen 

Zentrums im alten Kloster z.B. durch ein bürgergetragenes 
Genossenschaftsmodell, das alle einbindet.

• Ehrenamt & Vereine: Aktive Unterstützung und Entlastung des Ehrenamtes. 
Die Vereine sind das Herz unserer Gesellschaft – sie verdienen beste 
Rahmenbedingungen- z. B. durch Koordination Freiwilligenzentrum und 
jährliche Ehrungsveranstaltung

• Treffpunkte: Schaffung und Erhalt von Begegnungsstätten für alle 
Generationen. Förderung der Kultur und Brauchtum – z.B. Planung 
Kulturweg und Ortsrundgang 

 2: Leben Tür an Tür – Die Generationen verbinden
• Barrierefreiheit & Inklusion: Konsequente Umsetzung von Maßnahmen für 

eine barrierefreie Gemeinde, damit alle Generationen teilhaben können.
• Wohnraum: Entwicklung von Konzepten für Seniorenwohngemeinschaften

und bezahlbaren Wohnraum für junge Familien und andere 
Bevölkerungsschichten.

• Ausbau Nachbarschaftshilfe und Tausch- und Leihbörsen 
• Barrierefreiheit & Inklusion: Konsequente Umsetzung von Maßnahmen für 

eine barrierefreie Gemeinde, damit alle Generationen teilhaben können.
Säule 3: Solide Finanzen – Investitionen wo sie nötig sind

• Konsolidierung: Konsolidierung der Finanzen durch eine ehrliche und 
transparente Haushaltspolitik, um Handlungsspielräume für die Zukunft zu 
schaffen.

• Infrastruktur: Erhalt und Sanierung der notwendigen Infrastruktur (Wege, 
Straßen, Kanäle).

Säule 4: Zukunftsfähige Gemeinde – Klima und Natur
• Wasserversorgung: Schutz und Erhalt unserer Wasserversorgung durch 

vorausschauende kommunale Maßnahmen.
• Klimakonzept für die Gemeinde
• Grüne Oasen: Anlage von Klimaschutzplätzen und grünen Oasen zur 

Verbesserung des Mikroklimas als Anpassung an den Klimawandel.
• Regionalität: Förderung regionaler Kreisläufe und lokale Wertschöpfung. Das 

Ziel: Fair-Trade-Gemeinde.

Wahlprogramm – Unsere Themen und 
Handlungsfelder für Margetshöchheim
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Säule 5: Daseinsvorsorge – Verlässlichkeit im Alltag
• Nahversorgung: Stärkung und Sicherung der Nahversorgung

(Lebensmittel) im Ort.
• Betreuung: Garantie für ausreichend Kindergartenplätze und schulische 

Betreuungsangebote und eine optimale Ausstattung unserer 
Bildungseinrichtungen.

• Vereinbarkeit von Familie und Beruf muss möglich sein –
Familienstützpunkt und Ausbau der gemeindlichen Jugendarbeit

Säule 6: Bürgernahe Verwaltung – Offenheit und Digitalität
• Bürgerbeteiligung: Ausweitung der Bürgerbeteiligung bei wichtigen 

Projekten. Wir holen die Bürger an den Tisch.
• Ansprechbarkeit: Der Bürgermeister ist ansprechbar für alle Bürger, hört 

zu und nimmt die Sorgen ernst.
• Digitale Kommune: Aufbau einer digitalen und bürgernahen Gemeinde, 

die alle Bürger mitnimmt.
Säule 7: Führung mit Erfahrung – Kompetenz und Netzwerk

• Ich setze meine langjährige Erfahrung in der Kommunalpolitik und mein 
sehr gutes Netzwerk ein, um die Herausforderungen zu meistern.

• Mein Fokus liegt auf der fachlichen Kompetenz und dem Menschen im 
Mittelpunkt.

• Sicherung und Erhalt des Fachwissens innerhalbe unserer Verwaltung – 
attraktiver Arbeitgeber mit vertrauensvoller Führung für unsere 
Mitarbeiter um dem Fachkräftemangel vorzubeugen

Ihre Bürgermeisterkandidatin

Christine Haupt-Kreutzer
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